
4-fach/4ply
 
Schuhgrösse	 21-22	 23-24	 25-26	 27-28	 29-30	 31-32	 33-34	 35-36	 37-38	 39-40	 41-42	 43-45
Materialbedarf + 1 Spiel ADDI N Nr. 2½	 50 g	 50 g	 50 g	 50 g	 50 g	 100 g	 100 g	 100 g	 100 g	 100 g	 100 g	 100 g
Anschlag (M)	 44	 46	 48	 50	 52	 54	 56	 58	 60	 62	 64	 66
Rohrlänge (bis max. cm)	 4	 5	 5	 10	 10	 15	 15	 20	 20	 25	 25	 25
Fersenbreite (M)	 20	 22	 22	 24	 24	 26	 26	 28	 28	 30	 30	 32
Fersenhöhe (N)	 18	 20	 20	 22	 22	 24	 24	 26	 26	 28	 28	 30
beids Fersen-M auffassen (M)	 9	 10	 10	 11	 11	 12	 12	 13	 13	 14	 14	 15
Fusslänge bis Schlussabn (cm)	 10,5-11	 12-12,5	 13-13,5	 14,5-15	 14,5-15	 15,5-16	 17-17,5	 18,5-19	 19,5-20	 19,5-20	 21-21,5	 22-23
Abn (4er-, 5er-, 6er-)	 4er	 4er	 4er	 4er	 5er	 5er	 5er	 5er	 5er	 6er	 6er	 6er

FootballSoxx

Beispiel Grösse 41–42, Sockengarn 4-fach

MATERIAL:
LANGYARNS TWINSOXX 909.0595 – 909.0603.   

MENGE, MASCHEN-, NADEL- UND ZENTIMETER-
ANGABEN für andere Grössen können nach unserer 
Tabelle mühelos geändert werden. Je nach Musterwahl 
und Rohrlänge kann sich der Materialverbrauch verän-
dern.

ANSCHLAG, BORTE UND ROHR
Anschl 64 M, diese M gleichmässig auf 4 N verteilen = 
4x16 M. Bis zum Farbwechsel fortl 2 M re, 2 M li str. An-
schliessend bis ca 18 cm glatt re weiterstr.

FERSE
Zur Verstärkung bei Ferse, Käppchen und eventuell Spit-
ze ein Beigarn mitstricken.

DIE EINFACHE FERSE
Fersenbreite = 4 M mehr als die halbe M-Zahl (64 : 2 
= 32 + 4 = 36 M, bei ungerader M-Zahl abrunden). Die 
M der 1. + 4. N zusammen nehmen und von der 2. + 3. 
N je 2 M dazu nehmen. Fersenhöhe = *Auf der Vorders 
re str und mit den letzten 2 M ein übz Abn (1 M re abh, 
1 M re str, dann die abgeh M über die gestr M ziehen) 
arb, wenden, 1 M li abh (mit dem Faden vor der Arb), li 
str und die letzten 2 M li zus-str, wenden, 1 M re abh(mit 
dem Faden hinter der Arb)*. Von * zu * stets wdh, bis die 
Hälfte der M von einer N (Anfangs-M) erreicht sind (64 : 
4 = 16 : 2 = 8 M, bei ungerader M-Zahl aufrunden). Nun 
auf der Vorders bis in die Mitte str (= Rd-Beginn). 

SEITLICHES AUFNEHMEN (nach links):
Eine neue N nehmen und die restl M (4 M) str, anschlies-
send die abgen M wie folgt aufn: das erste Abn über-
springen, dann in jedes Abn einstechen und 1 M holen, 
zuletzt eine M zusätzlich aufn, damit kein Loch entsteht. 
2. + 3. N str, nun die andere Seite gleich aufn, d.h. zuerst 
eine M zusätzlich aufn und am Schluss das letzte Abn 
überspringen, 4 M dazustr = 64 M. Anschliessend über 
alle M ohne Ristabn weiterstr.

FUSSLÄNGE
Glatt re rundstr bis die ganze Fusslänge 22 cm misst.

SCHLUSSABNEHMEN
Bei einer M-Zahl von 50 oder weniger M die Spitze mit 
dem 4er-Abn, bei einer M-Zahl über 50 bis 60 M die 
Spitze mit dem 5er-Abn, bei einer M-Zahl über 60 M die 
Spitze mit dem 6er-Abn beginnen.
6er-Abn: In der 1. Rd fortl 6 M re str, 2 M re zus str. – 6 
Rd ohne Abn darüberstr.
5er-Abn: In der folg Rd fortl 5 M re str, 2 M re zus str. – 5 
Rd ohne Abn darüberstr.
4er-Abn: In der folg Rd fortl 4 M re str, 2 M re zus str. – 4 
Rd ohne Abn darüberstr.
Nun das 3er-Abn (3 M zwischen den Abn und 3 Rd dar-
überstr), das 2er-Abn (2 M zwischen den Abn und 2 Rd 
darüberstr), das 1er-Abn (1 M zwischen den Abn und 
1 Rd darüberstr) und das 0er-Abn (fortl 2 M re zus str, 
keine Rd darüberstr) arb. Faden abschneiden, durch die 
restl M ziehen.


